4. Sitzung des Ortschaftsrates Arensdorf

28.01.2015 19:00 Uhr



Kéthen (Anhalt), 20.01.2015
- Bekanntmachung -

zur 4. Sitzung des Ortschaftsrates Arensdorf
am Mittwoch, dem 28.01.2015 um 19:00 Uhr
Sitzungsraum 1. Etage (FFW), Pappelplatz 2
06369 Arensdorf

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich lade Sie zu der oben benannten Sitzung recht herzlich ein.

Vorgesehene Tagesordnung:

TOP Thema Vorl.

1 Eroffnung

1.1 Einwohnerfragestunde -

1.2 Feststellung der Beschlussfahigkeit und der Ordnungsmafigkeit der -
Ladung

2 Behandlung der 6ffentlichen TOPs

2.1 Bestatigung der Niederschrift der letzten Sitzung (6ffentlicher Teil) -

2.2 Informationen der Verwaltung (6ffentlicher Teil) -

2.3 Informationen des Ortsbirgermeisters -

2.4 Bestatigung der Tagesordnung (6ffentlicher Teil) -

25 Widmung eines Raumes im Gutshaus zum Trauzimmer 2015001/1

2.6 Anfragen und Anregungen (6ffentlicher Teil) -

3 Behandlung der nichtéffentlichen TOPs

3.1 Bestétigung der Niederschrift der letzten Sitzung (nichtoffentlicher -
Teil)

3.2 Informationen der Verwaltung (nichtoffentlicher Teil) -

3.3 Informationen des Ortsbirgermeisters -

3.4 Bestatigung der Tagesordnung (nichtoffentlicher Teil) -

3.5 Anfragen und Anregungen (nichtoffentlicher Teil) -

Mit freundlichen GriRen

Ortsblrgermeister



Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Protokollauszug

Datum : 28.01.2015

Sitzung . 4. Sitzung des Ortschaftsrates Arensdorf

Vorlage-Nr. : 2015001/1

TOP 2.5 . Widmung eines Raumes im Gutshaus zum Trauzimmer

Protokolltext

Der Ortschaftsrat bittet um einen Vororttermin mit den Eigentimer des Gutshauses zur Besichtigung
des Trauzimmers.

Abstimmungsergebnis:

Gremium Ortschaftsrat SOLL Stimmberechtigte 6
Arensdorf

Sitzung am 28.01.2015 IST Stimmberechtigte 5

TOP 2.5 Befangen 0

Ja-Stimmen 0

Nein-Stimmen 0

Beschluss zuriickgestellt Enthaltungen 0

Die Ubereinstimmung vorstehenden Auszuges mit der Urschrift wird beglaubigt.

Kéthen (Anhalt), 29.01.2015

Tobias Kasperski



Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Beschlussvorlage

2015001/1

Dezernat: Dezernat 3 aktuelles Gremium
Ortschaftsrat Arensdorf

Sitzung am: 28.01.2015
TOP: 25

Amt: Amt 32 offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2015001/1
Az. erstellt am: 08.01.2015
Betreff
Widmung eines Raumes im Gutshaus zum Trauzimmer
Beratungsfolge
Nr. [Gremium Ist-Termin |Ergebnis
1]28.01.2015: Ortschaftsrat Arensdorf 28.01.2015 | zuriickgestellt
2 (24.02.2015: Hauptausschuss 24.02.2015 |laut BV
3105.03.2015: Stadtrat 05.03.2015 |laut BV
Mitzeichnungspflicht
Person Unterschrift Datum
Tobias Kasperski 20.01.2015

Beschlussentwurf

Der Stadtrat beschlief3t, den Raum in der 2. Etage im Gutshaus Arensdorf als Trauzimmer zu widmen.

Gesetzliche Grundlagen:
§ 14 PStG




Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

Immer mehr Paare winschen, dass Ilhre EheschlieBung an einem auRergewohnlichen Ort
bzw. Bauwerk mit einmaligem Ambiente stattfindet. Gleichzeitig wird oft ein optimaler
Rahmen fir eine romantische Hochzeitsfeier - auch auf dem Land - gesucht. Dies trifft vor
allem fir die Paare zu, die sich ihre Hochzeit wie ein Sommerfest auf dem Land wiinschen.

Auf der Suche nach Mdglichkeiten, die Attraktivitat des Kéthener Standesamtes mit seinen
Angeboten weiter zu erhdhen, ist das Gutshaus in Arensdorf in den Fokus des
Standesamtes und von Heiratswilligen gerickt.

Das Gutshaus in Arensdorf, das von den neuen Besitzern in den letzten Jahren liebevoll
saniert wurde und derzeit noch in restlichen Bereichen saniert wird, bietet einen wirdigen
Rahmen fir eine romantische Hochzeit.

Der zum Gutshaus gehoérende Park bietet im Anschluss an die EheschlieRung mit seinen
alten Baumen viele schdne Platze als Kulisse fur Erinnerungsfotos. Gentigend Parkpléatze
stehen vor dem Gutshaus zur Verfligung, Toiletten und Waschgelegenheiten sind
vorhanden und kdénnen genutzt werden. Wer mochte, kann vor Ort im bereits sanierten Saal
des Gutshauses anschlieRend die Feierlichkeiten abhalten.

Erganzend zum EheschlieBungszimmer im Rathaus sowie der bereits vorhandenen
Aulenstelle in der Schlosskapelle stinde eine weitere Aul3enstelle zur Verfiigung. Die
Angebotspalette des Standesamtes Kéthen (Anhalt) wiirde um eine Attraktivitat erweitert. Es
ist davon auszugehen, dass mehr Heiratswillige das Standesamt Kéthen (Anhalt) fir ihre
EheschlieBung wahlen, da hin und wieder bereits Nachfragen erfolgten.

Notwendig fur die Nutzung des Gutshauses Arensdorf als weitere AuRenstelle des
Standesamtes Kéthen (Anhalt) wére ein Vertrag der Stadt Kéthen (Anhalt) mit den
Eigentimern des Gutshauses, die ausdriickliche Widmung zum Trauzimmer der Gemeinde
und die Kennzeichnung des Ortes als Standesamt z. B. durch ein transportables Schild.

Die EheschlieBungen wirden, wie bereits jetzt auch, je Tag immer nur an einer der
vorhandenen Ortlichkeiten stattfinden. Also entweder im Rathaus oder in der Schlosskapelle
oder im Gutshaus.

Zu erwahnen ist noch, dass der angedachte Raum im Gutshaus derzeit noch saniert wird.
Die Fertigstellung ist Ende Marz 2015

vorgesehen. Das Grundstiick neben dem Gutshaus wurde bereits von den Eigentiimern
des Gutshauses erworben mit dem Ziel, dieses Gebaude abzureil3en und eine Orangerie
zum Leben zu erwecken, so dass sich letztendlich fur den Betrachter ein stimmiges
Ensemble ergibt.

Mit der Nutzung des Gutshauses als Aul3enstelle des Standesamtes wiirde sich auch ein mit
dem Sachsen-Anhalt-Tag ergebendes Problem lésen. In der Zeit vom 26.05.-02.06.2015
kénnen weder im Rathaus noch in der Schlosskapelle EheschlieRungen durchgefiihrt
werden. Hintergrund sind zum Einen die Aufbauarbeiten fir die Grof3blihnen auf dem Markt
sowie im Schlosshof, die mit Larm verbunden sind. Weiterhin ist ein Befahren der StrafRen in
diesen Bereichen fiir den normalen Fahrzeugverkehr innerhalb des Festgebietes nicht mehr
mdglich und die erforderlichen Parkplatze fir die Hochzeitsgesellschaften sind ebenfalls
nicht verfiigbar.
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Anlage zur Sitzungsvorlage
Fotos Gutshaus.pdf


Widmung

Auf der Grundlage des § 14 Personenstandsgesetz (PStG) vom 19.02.2007 (BGBI. 1 S. 122),
zuletzt geandert durch Gesetz vom 28.08.2013 (BGBI. | S.3458), und Nr. 14.1.1 der
Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum PS1G (PStG-VwV) vom 29.03.2010 (BAnz. Nr. 57a
vom 15.04.2010), zuletzt geandert durch die Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Anderung
der Aligemeinen Verwaltungsvorschrift zum PStG (PStG-VwV-AndVwV) vom 03.06.2014
{(BAnz. AT vom 12.06.2014) wird das sich im Gutshaus, Pappelplatz 7, 06369 Kothen
(Anhalt), Ortsteil Arensdorf, 2. Eiage, rechts des Treppenaufgangs befindliche Zimmer zum
Trauzimmer der Stadt Kdthen (Anhalt) fir das Standesamt Kéthen (Anhalt) erklért.

Am Eingangsbereich des Gutshauses muss die Bezeichnung
Stadt Kéthen (Anhalt) ,,Standesamt®
wahrend der EheschlieBungen bzw. Begrindung von Lebenspartnerschafien sichtbar

angebracht sein. Die Widmung tritt am Tage nach der Verdifentlichung in Kraft.

Rechtsbehelfshelehrung:
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
Stadt Kéthen (Anhalt), Marktstrale 1-3, 06366 Kothen (Anhalt), erhoben werden.

Kéthen {Anhalt}, <DATUM>

Kurt-diirgen Zander
Oberblrgermeister (Siegel)





Anlage zur Sitzungsvorlage
Widmung.pdf


Vertrag lUber die Widmung und Nutzung eines Zimmers im Gutshaus, Pappelplatz 7,
06369 Kothen (Anhalt), Ortsteil Arensdorf, als Trauzimmer

Zwischen

Frau Susanne Karst, Pappelplatz 7, 06369 K&then (Anhalt), OT Arensdorf,

Eigentimerin,

und

der Stadt Kéthen (Anhalt), gesetzlich vertreten durch den Oberbirgermeister, Marktstrale
1-3, 06366 Kothen (Anhali),

Stadt Kothen,

wird nachfolgender Vertrag geschlossen.

§ 1

Zweck

Die Vertragsparteien mdochten interessierten Brautpaaren und Lebensparinern {im
Folgenden: Nutzer) die Mglichkeit bieten, im Gutshaus in Kéthen (Anhalt), OT Arensdorf
die standesamtliche EheschlieRung bzw. Begrindung der Lebenspartnerschaft (im
Folgenden: Zeremonie) zu vollziehen. Die Eigentimerin stellt zur Durchfiihrung der
Zeremonien das Zimmer im Gutshaus, Pappelplatz 7, 06369 Kothen (Anhalt), Ortsteil
Arensdorf, 2. Etage, rechts des Treppenaufgangs zur Verflgung.

§ 2

Widmung, Kennzeichnung, Nutzung

(1) Die Eigentlmerin gestattet der Stadt Kothen die Widmung und Nutzung des Zimmers
im Gutshaus, Pappelplatz 7, 06369 Kéthen (Anhalt), Ortsteil Arensdorf, 2. Etage, rechts des
Treppenaufgangs als Trauzimmer der Stadt Kothen und damit als Aufenstelle des
Standesamtes Kothen (Anhalt).
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(2} Zur Kennzeichnung wird wahrend der Zeremonie vor dem Eingang des Gutshauses
auf Kosten der Stadt Kéthen ein mobiles Amtsschild aufgestellt.

(3) Zeremonien kdnnen an jedem Wochentag in der Zeit von 09:00 bis 17:00 Uhr,
samstags in der Zeit von 09:00 bis 14:00 Uhr durchgefihrt werden.

(4) Eine Zeremonie dauert ca. 60 Minuten.

(5) Die Stadt Kothen stelit fir die Zeremonien ein Blumengesteck zur Verfigung, das
nach der Zeremonie wieder entfernt wird. Zudem wird der Stadt Kéthen gestattet, im
Zeitraum der Zeremonie Kerzenstdnder aufzustellen und Kerzen anzuziinden. Alle Kerzen
werden anschliefend geldscht. Kerzenstdnder, Kerzen und andere fir die Zeremonie
notwendigen Utensilien dirfen im Guishaus fur die Stadt Kéthen zugénglich verbleiben. Der
Stadt Kothen wird im Bedarfsfall gestattet, auch einen Tag vor der Zeremonie das
Blumengesteck im Trauzimmer aufzusteflen und die Utensilien fiir die Zeremonie
auszulegen.

(6) Eine Musikanlage wird von der Eigentlimerin vorgehalten und darf von der Stadt
Kothen flr die Zeremonie genutzt werden.

(7) Die Stadt Kothen schuldet weder die Reinigung des Trauzimmers noch
Schinheitsreparaturen.

(8) Im Zusammenhang mit den Zeremonien kénnen die Toiletten im Gutshaus von der
Stadt Kothen und den Nutzern genutzt werden.

§3

Kosten, Haftung

(1 Die Nutzung ist flr die Stadt Kothen kostenlos, soweit dieser Vertrag nicht
ausdricklich etwas anderes bestimmt. Die Forderung eines Entgelts von den Nutzern
aufgrund gesonderter Nutzungsvereinbarung bleibt hiervon unberihr.

(2) Die Standesbeamten der Stadt Kéthen (ben eine Stunde vor und nach sowie
wéhrend der jeweiligen Zeremonie das Hausrecht flr das Trauzimmer aus; ihnen ist das
Betreten des und der Aufenthalt im Gutshaus in dieser Zeit gestattet. Die
Verkehrssicherungspilicht im Trauzimmer obliegt flir diesen Zeitraum der Stadt Kdthen. Die
Stadt Kothen haftet flir Schaden, die durch Verletzung der ihr obliegenden
Verkehrssicherungspflichten eintreten. Die Haftung der Eigentimerin geméafR § 836 BGB
bleibt hiervon unberiihrt,
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(3) Die Stadt Kéthen haftet nicht flir Schaden, die durch die Nutzer oder anderer Dritter
wahrend der Nutzungsdauer eintreten. Die Haftung der Nutzer sowie anderer Dritter bleibt
hiervon unberlihrt.

§4
Verfahren der Nutzung

(1) Soweit die Nutzer den Wunsch nach einer Zeremonie im Gutshaus dufRern, fragt die
Stadt Kothen unverzlglich bei der Eigentimerin nach, ob das Trauzimmer im Gutshaus zum
gewunschten Termin zur VerfUgung steht. Nach Absprache wird ein freier Termin fUr die
Nutzer reserviert.

(2) Nach der Reservierung wird den Nuizern der noch mit der Eigentiimerin
abzuschliefende Nutzungsvertrag vorgelegt und eridutert. Insbesondere die aufgrund der
Nutzung entstehenden Nutzungsentgelte und sonstige Kosten werden von der Stadt Kothen
in den Nutzungsvertrag eingetragen. Der Nutzungsvertrag wird von den Nutzern in
zweifacher Ausfertigung unterzeichnet. Beide Ausfertigungen nebst Anlagen werden dann
von der Stadt Kothen der Eigentlimerin zugeleitet. Die Eigentimerin unterzeichnet danach
ihrerseits den Nutzungsvertrag und U(bersendet eine Ausfertigung an die Nutzer. Die
Eigentimerin verpflichtet sich, das Trauzimmer fir die Dauer des Nutzungsvertrages an
keinen anderen Nutzer/Pachter zu Uberlassen.

5
Vereinbarungsc§iauer, Kundigung
(1) Der Vertrag tritt mit Unterzeichnung in Kraft.
(2) Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen.
(3) Der Vertrag kann von allen Vertragsparteien schriftlich bis einschlieRlich des 30.09.
eines jeden Kalenderjahres mit Wirkung zum Ablauf des 31.12. des Folgejahres gekiindigt

werden. Fir die Fristwahrung ist der Zeitpunkt des Zugangs der Kiindigung bei der anderen
Vertragspartei mafigeblich.
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§ 6

Schiussbestimmungen

(n Jede Anderung, Ergdnzung oder Aufhebung dieser Vereinbarung bedarf der
Schriftform. Auf dieses Formerfordernis kann auch nicht mundlich verzichtet werden.
Miindfiche Abreden bestehen nicht.

(2) Solite/n eine oder mehrere Bestimmung/en der Vereinbarung unwirksam sein oder
werden, wird die Rechtswirksamkeit der Ubrigen Bestimmungen dadurch nicht berlihrt. Die
unwirksame/n Bestimmung/en ist/sind durch neue zu ersetzen, die dem Gewollten der
unwirksamen Bestimmung oder Bestimmungen am nachsten kommt/kommen.

Kothen (Anhalt), den ... Kdthen (Anhalt), den ...

Eigentiimerin Stadt Kéthen (Anhalt)
Der Oberblirgermeister

Susanne Karst LA ClaudiaMikolay
Amtsieiterin Ordnungsamt
{Siegel)
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Anlage zur Sitzungsvorlage
Vertrag über die Widmung.pdf


Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Niederschrift Kothen (Anhalt), 16.02.2015

Uber die 4. Sitzung des Ortschaftsrates Arensdorf
offentlicher Teil

Die Sitzung fand statt:

Datum : 28.01.2015 Ort : 06369 Arensdorf

Beginn : 19:00 Stral3e : Pappelplatz 2

Ende : 21:.00 Raum : Sitzungsraum 1. Etage (FFW)
Anwesende Mitglieder 4 (siehe Anhang)

It. Teilnehmerliste :

Von der Verwaltung Steffi Paschkowski (Prot), (Ratsbiiro)
waren anwesend :

Aulerdem waren keine
anwesend (Gaste) :

Tagungsleitung : Tobias Kasperski
Schriftfhrer : Steffi Paschkowski
Ortsblrgermeister Amtsleiter Protokollfihrerin

Tobias Kasperski Jurgen Richter Steffi Paschkowski




Tagesordnung

TOP

11
1.2

21
2.2
2.3
2.4
2.5
2.6

3.1

3.2
3.3
3.4
3.5

Thema

Eroffnung

Einwohnerfragestunde

Feststellung der Beschlussféhigkeit und der OrdnungsmaRigkeit der

Ladung
Behandlung der 6ffentlichen TOPs

Bestétigung der Niederschrift der letzten Sitzung (6ffentlicher Teil)
Informationen der Verwaltung (6ffentlicher Teil)

Informationen des Ortsbirgermeisters

Bestatigung der Tagesordnung (6ffentlicher Teil)

Widmung eines Raumes im Gutshaus zum Trauzimmer

Anfragen und Anregungen (6ffentlicher Teil)

Behandlung der nichtéffentlichen TOPs

Bestétigung der Niederschrift der letzten Sitzung (nichtoffentlicher
Teil)

Informationen der Verwaltung (nichtéffentlicher Teil)
Informationen des Ortsbirgermeisters

Bestétigung der Tagesordnung (nichtoffentlicher Teil)

Anfragen und Anregungen (nichtoffentlicher Teil)

Vorl.-Nr.

2015001/1



Protokolltext

1.
Herr Kasperski begrifit die anwesenden Ortschaftsratsmitglieder sowie die Vertreterin der
Verwaltung, Frau Paschkowski und eréffnet die Sitzung.

1.2
Herr Kasperski stellt die Beschlussfahigkeit bei 4 anwesenden Ortschaftsratsmitgliedern sowie die
OrdnungsmaRigkeit der Ladung fest.

21
Die Niederschrift (6ffentlicher Teil) der letzten Sitzung wird mit einstimmig.

2.2
Frau Paschkowski beantwortet die Anfragen aus der letzten Sitzung des Ortschaftsrates.

Bezlglich des Gehweges Pappelplatz erklart Frau Paschkowski, dass Reparaturmal3nahmen im 2.
Quartal 2015 eingeplant sind.

Bezlglich der Winterdienstpflicht entlang des Gehweges zum Bahnhof informiert Frau Paschkowski,
dass die Stadt hier nicht Anlieger ist. Eine Aufforderung zur R&umung des Gehweges erfolgt durch das
Ordnungsamt.

Beziglich der Schilfmahd am Feuerldschteich berichtet Frau Paschkowski, dass eine Entfernung des
Schilfes nur méglich ist, wenn der Teich komplett abgelassen wird. Dies ist kostenseitig bei der
derzeitigen Haushaltslage nicht méglich.

Der Ortschaftsrat erklart, dass nur der dul3ere Ring gemaht wurde. Dabei wurden die Grinflachen um
den Teich kaputt gefahren und die Gitter an den Teicheinlaufen beschéadigt. Diese sollten ersetzt
werden. Weiter berichtet der Ortschaftsrat, dass die Freiwillige Feuerwehr nicht mehr an die
Entnahmestelle des Feuerldschteiches kommt.

Frau Paschkowski erlautert die Kostenaufstellung fur die Anschaffung des neuen
Feuerwehrfahrzeuges fir die Ortschaft Arensdorf.

Als letzten Punkt erklart Frau Paschkowski, dass alle Spendenbescheinigungen fiir das Dorffest in
Arensdorf zum 31.12.2014 ausgestellt wurden. Weiter macht sie darauf aufmerksam, dass 2015 als
Spendengrund ,die Férderung der Heimatpflege und Heimatkunde" anzugeben ist sowie eine
vollstandige Adresse des Spendengebers.

2.3

Der Ortsbirgermeister berichtet, dass vor dem Totensonntag auf dem Friedhof in der Ortschaft keine
Grunflachenpflege seitens der Stadt stattgefunden hatte. Er bittet um einen Grinflachenpflegplan des
Friedhofes.

Weiter fragt er nach den Verantwortlichen fir die Feldwege der Ortschaft Arensdorf. Die Feldwege der
Ortschaft sind durch landwirtschaftliche Fahrzeuge ausgefahren und nicht mehr zu benutzen.
Bezliglich des ehemaligen Sportplatzes berichtet Herr Kasperski, dass die Ortschaft diesen wieder als
Ful3ballplatz und Volleyballplatz nutzen mochte. Hier kdnnen in Zukunft die Veranstaltungen der
Ortschatft stattfinden.

Abschlie3end informiert der Ortsbirgermeister Uber die Veranstaltungen der Ortschaft im Jahr 2015
und den bevorstehenden Sachsen-Anhalt-Tag.

Der Ortschaftsrat beschlief3t, die Ausgabe von Stiihlen aus dem Versammlungsraum der Ortschaft zu
Silvester an das ehemalige Reiterstiibchen in der Ortschaft Arensdorf.

24
Die Tagesordnung (6ffentlicher Teil) wird einstimmig bestétigt.

25

Der Ortschaftsrat spricht sich gegen eine Abstimmung des Tagesordnungspunktes aus und bittet die
Verwaltung einen Vororttermin mit dem Eigentimer des Gutshauses und einem Verantwortlichen der
Verwaltung festzulegen, um das Trauzimmer vor einer Abstimmung zu besichtigen.



2.6

Herr Pilch erklart, dass der Teichiberlauf in Arensdorf nicht funktioniert und bittet die Verwaltung,
diesen zu Uberprifen.

Weiter bittet er um eine Reinigung des Rondells vor dem Gutshaus Arensdorf, da hier zum 1. Mai die
Maibaumaufstellung stattfinden soll.

Beziiglich der Firma Boérdegarten fragt Herr Pilch, ob eine Nutzung beider Einfahrten gestattet ist. Hier
ist die alte Einfahrt mit dem Hinweis gekennzeichnet, dass jegliche Durchfahrt verboten ist.

Herr Kasperski erklart, dass der Hydrant Kéthener Stral3e 2 durch einen Zaun versperrt ist. Er bittet
die Verwaltung zu prifen, ob der Hydrant frei zuganglich sein muss.

Ende der Sitzung



Tagesordnung
der
4. Sitzung des Ortschaftsrates Arensdorf
am 28.01.2015

TOP Betreff BV-Nr.
1 Er6ffnung
11 Einwohnerfragestunde -
12 Feststellung der Beschlussfahigkeit und der OrdnungsmaRigkeit der -
Ladung
2 Behandlung der 6ffentlichen TOPs
21 Bestatigung der Niederschrift der letzten Sitzung (6ffentlicher Teil) -
2.2 Informationen der Verwaltung (6ffentlicher Teil) -
2.3 Informationen des Ortsbirgermeisters -
2.4 Bestatigung der Tagesordnung (6ffentlicher Teil) -
25 Widmung eines Raumes im Gutshaus zum Trauzimmer 2015001/1
2.6 Anfragen und Anregungen (6ffentlicher Teil) -
3 Behandlung der nichtoffentlichen TOPs
3.1 Bestatigung der Niederschrift der letzten Sitzung (nichtoffentlicher -
Teil)
3.2 Informationen der Verwaltung (nichtéffentlicher Teil) -
33 Informationen des Ortsburgermeisters -
3.4 Bestatigung der Tagesordnung (nichtoffentlicher Teil) -
3.5 Anfragen und Anregungen (nichtoffentlicher Teil) -




2.5

Widmung eines Raumes im Gutshaus zum
Trauzimmer



Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Beschlussvorlage

2015001/1

Dezernat: Dezernat 3 aktuelles Gremium
Ortschaftsrat Arensdorf

Sitzung am: 28.01.2015
TOP: 25

Amt: Amt 32 offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2015001/1
Az. erstellt am: 08.01.2015
Betreff
Widmung eines Raumes im Gutshaus zum Trauzimmer
Beratungsfolge
Nr. [Gremium Ist-Termin |Ergebnis
1]28.01.2015: Ortschaftsrat Arensdorf 28.01.2015 | zuriickgestellt
2 (24.02.2015: Hauptausschuss 24.02.2015 |laut BV
3105.03.2015: Stadtrat 05.03.2015 |laut BV
Mitzeichnungspflicht
Person Unterschrift Datum
Tobias Kasperski 20.01.2015

Beschlussentwurf

Der Stadtrat beschlief3t, den Raum in der 2. Etage im Gutshaus Arensdorf als Trauzimmer zu widmen.

Gesetzliche Grundlagen:
§ 14 PStG




Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

Immer mehr Paare winschen, dass Ilhre EheschlieBung an einem auRergewohnlichen Ort
bzw. Bauwerk mit einmaligem Ambiente stattfindet. Gleichzeitig wird oft ein optimaler
Rahmen fir eine romantische Hochzeitsfeier - auch auf dem Land - gesucht. Dies trifft vor
allem fir die Paare zu, die sich ihre Hochzeit wie ein Sommerfest auf dem Land wiinschen.

Auf der Suche nach Mdglichkeiten, die Attraktivitat des Kéthener Standesamtes mit seinen
Angeboten weiter zu erhdhen, ist das Gutshaus in Arensdorf in den Fokus des
Standesamtes und von Heiratswilligen gerickt.

Das Gutshaus in Arensdorf, das von den neuen Besitzern in den letzten Jahren liebevoll
saniert wurde und derzeit noch in restlichen Bereichen saniert wird, bietet einen wirdigen
Rahmen fir eine romantische Hochzeit.

Der zum Gutshaus gehoérende Park bietet im Anschluss an die EheschlieRung mit seinen
alten Baumen viele schdne Platze als Kulisse fur Erinnerungsfotos. Gentigend Parkpléatze
stehen vor dem Gutshaus zur Verfligung, Toiletten und Waschgelegenheiten sind
vorhanden und kdénnen genutzt werden. Wer mochte, kann vor Ort im bereits sanierten Saal
des Gutshauses anschlieRend die Feierlichkeiten abhalten.

Erganzend zum EheschlieBungszimmer im Rathaus sowie der bereits vorhandenen
Aulenstelle in der Schlosskapelle stinde eine weitere Aul3enstelle zur Verfiigung. Die
Angebotspalette des Standesamtes Kéthen (Anhalt) wiirde um eine Attraktivitat erweitert. Es
ist davon auszugehen, dass mehr Heiratswillige das Standesamt Kéthen (Anhalt) fir ihre
EheschlieBung wahlen, da hin und wieder bereits Nachfragen erfolgten.

Notwendig fur die Nutzung des Gutshauses Arensdorf als weitere AuRenstelle des
Standesamtes Kéthen (Anhalt) wére ein Vertrag der Stadt Kéthen (Anhalt) mit den
Eigentimern des Gutshauses, die ausdriickliche Widmung zum Trauzimmer der Gemeinde
und die Kennzeichnung des Ortes als Standesamt z. B. durch ein transportables Schild.

Die EheschlieBungen wirden, wie bereits jetzt auch, je Tag immer nur an einer der
vorhandenen Ortlichkeiten stattfinden. Also entweder im Rathaus oder in der Schlosskapelle
oder im Gutshaus.

Zu erwahnen ist noch, dass der angedachte Raum im Gutshaus derzeit noch saniert wird.
Die Fertigstellung ist Ende Marz 2015

vorgesehen. Das Grundstiick neben dem Gutshaus wurde bereits von den Eigentiimern
des Gutshauses erworben mit dem Ziel, dieses Gebaude abzureil3en und eine Orangerie
zum Leben zu erwecken, so dass sich letztendlich fur den Betrachter ein stimmiges
Ensemble ergibt.

Mit der Nutzung des Gutshauses als Aul3enstelle des Standesamtes wiirde sich auch ein mit
dem Sachsen-Anhalt-Tag ergebendes Problem lésen. In der Zeit vom 26.05.-02.06.2015
kénnen weder im Rathaus noch in der Schlosskapelle EheschlieRungen durchgefiihrt
werden. Hintergrund sind zum Einen die Aufbauarbeiten fir die Grof3blihnen auf dem Markt
sowie im Schlosshof, die mit Larm verbunden sind. Weiterhin ist ein Befahren der StrafRen in
diesen Bereichen fiir den normalen Fahrzeugverkehr innerhalb des Festgebietes nicht mehr
mdglich und die erforderlichen Parkplatze fir die Hochzeitsgesellschaften sind ebenfalls
nicht verfiigbar.
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Widmung

Auf der Grundlage des § 14 Personenstandsgesetz (PStG) vom 19.02.2007 (BGBI. 1 S. 122),
zuletzt geandert durch Gesetz vom 28.08.2013 (BGBI. | S.3458), und Nr. 14.1.1 der
Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum PS1G (PStG-VwV) vom 29.03.2010 (BAnz. Nr. 57a
vom 15.04.2010), zuletzt geandert durch die Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Anderung
der Aligemeinen Verwaltungsvorschrift zum PStG (PStG-VwV-AndVwV) vom 03.06.2014
{(BAnz. AT vom 12.06.2014) wird das sich im Gutshaus, Pappelplatz 7, 06369 Kothen
(Anhalt), Ortsteil Arensdorf, 2. Eiage, rechts des Treppenaufgangs befindliche Zimmer zum
Trauzimmer der Stadt Kdthen (Anhalt) fir das Standesamt Kéthen (Anhalt) erklért.

Am Eingangsbereich des Gutshauses muss die Bezeichnung
Stadt Kéthen (Anhalt) ,,Standesamt®
wahrend der EheschlieBungen bzw. Begrindung von Lebenspartnerschafien sichtbar

angebracht sein. Die Widmung tritt am Tage nach der Verdifentlichung in Kraft.

Rechtsbehelfshelehrung:
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
Stadt Kéthen (Anhalt), Marktstrale 1-3, 06366 Kothen (Anhalt), erhoben werden.

Kéthen {Anhalt}, <DATUM>

Kurt-diirgen Zander
Oberblrgermeister (Siegel)
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Vertrag lUber die Widmung und Nutzung eines Zimmers im Gutshaus, Pappelplatz 7,
06369 Kothen (Anhalt), Ortsteil Arensdorf, als Trauzimmer

Zwischen

Frau Susanne Karst, Pappelplatz 7, 06369 K&then (Anhalt), OT Arensdorf,

Eigentimerin,

und

der Stadt Kéthen (Anhalt), gesetzlich vertreten durch den Oberbirgermeister, Marktstrale
1-3, 06366 Kothen (Anhali),

Stadt Kothen,

wird nachfolgender Vertrag geschlossen.

§ 1

Zweck

Die Vertragsparteien mdochten interessierten Brautpaaren und Lebensparinern {im
Folgenden: Nutzer) die Mglichkeit bieten, im Gutshaus in Kéthen (Anhalt), OT Arensdorf
die standesamtliche EheschlieRung bzw. Begrindung der Lebenspartnerschaft (im
Folgenden: Zeremonie) zu vollziehen. Die Eigentimerin stellt zur Durchfiihrung der
Zeremonien das Zimmer im Gutshaus, Pappelplatz 7, 06369 Kothen (Anhalt), Ortsteil
Arensdorf, 2. Etage, rechts des Treppenaufgangs zur Verflgung.

§ 2

Widmung, Kennzeichnung, Nutzung

(1) Die Eigentlmerin gestattet der Stadt Kothen die Widmung und Nutzung des Zimmers
im Gutshaus, Pappelplatz 7, 06369 Kéthen (Anhalt), Ortsteil Arensdorf, 2. Etage, rechts des
Treppenaufgangs als Trauzimmer der Stadt Kothen und damit als Aufenstelle des
Standesamtes Kothen (Anhalt).
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(2} Zur Kennzeichnung wird wahrend der Zeremonie vor dem Eingang des Gutshauses
auf Kosten der Stadt Kéthen ein mobiles Amtsschild aufgestellt.

(3) Zeremonien kdnnen an jedem Wochentag in der Zeit von 09:00 bis 17:00 Uhr,
samstags in der Zeit von 09:00 bis 14:00 Uhr durchgefihrt werden.

(4) Eine Zeremonie dauert ca. 60 Minuten.

(5) Die Stadt Kothen stelit fir die Zeremonien ein Blumengesteck zur Verfigung, das
nach der Zeremonie wieder entfernt wird. Zudem wird der Stadt Kéthen gestattet, im
Zeitraum der Zeremonie Kerzenstdnder aufzustellen und Kerzen anzuziinden. Alle Kerzen
werden anschliefend geldscht. Kerzenstdnder, Kerzen und andere fir die Zeremonie
notwendigen Utensilien dirfen im Guishaus fur die Stadt Kéthen zugénglich verbleiben. Der
Stadt Kothen wird im Bedarfsfall gestattet, auch einen Tag vor der Zeremonie das
Blumengesteck im Trauzimmer aufzusteflen und die Utensilien fiir die Zeremonie
auszulegen.

(6) Eine Musikanlage wird von der Eigentlimerin vorgehalten und darf von der Stadt
Kothen flr die Zeremonie genutzt werden.

(7) Die Stadt Kothen schuldet weder die Reinigung des Trauzimmers noch
Schinheitsreparaturen.

(8) Im Zusammenhang mit den Zeremonien kénnen die Toiletten im Gutshaus von der
Stadt Kothen und den Nutzern genutzt werden.

§3

Kosten, Haftung

(1 Die Nutzung ist flr die Stadt Kothen kostenlos, soweit dieser Vertrag nicht
ausdricklich etwas anderes bestimmt. Die Forderung eines Entgelts von den Nutzern
aufgrund gesonderter Nutzungsvereinbarung bleibt hiervon unberihr.

(2) Die Standesbeamten der Stadt Kéthen (ben eine Stunde vor und nach sowie
wéhrend der jeweiligen Zeremonie das Hausrecht flr das Trauzimmer aus; ihnen ist das
Betreten des und der Aufenthalt im Gutshaus in dieser Zeit gestattet. Die
Verkehrssicherungspilicht im Trauzimmer obliegt flir diesen Zeitraum der Stadt Kdthen. Die
Stadt Kothen haftet flir Schaden, die durch Verletzung der ihr obliegenden
Verkehrssicherungspflichten eintreten. Die Haftung der Eigentimerin geméafR § 836 BGB
bleibt hiervon unberiihrt,
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(3) Die Stadt Kéthen haftet nicht flir Schaden, die durch die Nutzer oder anderer Dritter
wahrend der Nutzungsdauer eintreten. Die Haftung der Nutzer sowie anderer Dritter bleibt
hiervon unberlihrt.

§4
Verfahren der Nutzung

(1) Soweit die Nutzer den Wunsch nach einer Zeremonie im Gutshaus dufRern, fragt die
Stadt Kothen unverzlglich bei der Eigentimerin nach, ob das Trauzimmer im Gutshaus zum
gewunschten Termin zur VerfUgung steht. Nach Absprache wird ein freier Termin fUr die
Nutzer reserviert.

(2) Nach der Reservierung wird den Nuizern der noch mit der Eigentiimerin
abzuschliefende Nutzungsvertrag vorgelegt und eridutert. Insbesondere die aufgrund der
Nutzung entstehenden Nutzungsentgelte und sonstige Kosten werden von der Stadt Kothen
in den Nutzungsvertrag eingetragen. Der Nutzungsvertrag wird von den Nutzern in
zweifacher Ausfertigung unterzeichnet. Beide Ausfertigungen nebst Anlagen werden dann
von der Stadt Kothen der Eigentlimerin zugeleitet. Die Eigentimerin unterzeichnet danach
ihrerseits den Nutzungsvertrag und U(bersendet eine Ausfertigung an die Nutzer. Die
Eigentimerin verpflichtet sich, das Trauzimmer fir die Dauer des Nutzungsvertrages an
keinen anderen Nutzer/Pachter zu Uberlassen.

5
Vereinbarungsc§iauer, Kundigung
(1) Der Vertrag tritt mit Unterzeichnung in Kraft.
(2) Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen.
(3) Der Vertrag kann von allen Vertragsparteien schriftlich bis einschlieRlich des 30.09.
eines jeden Kalenderjahres mit Wirkung zum Ablauf des 31.12. des Folgejahres gekiindigt

werden. Fir die Fristwahrung ist der Zeitpunkt des Zugangs der Kiindigung bei der anderen
Vertragspartei mafigeblich.
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§ 6

Schiussbestimmungen

(n Jede Anderung, Ergdnzung oder Aufhebung dieser Vereinbarung bedarf der
Schriftform. Auf dieses Formerfordernis kann auch nicht mundlich verzichtet werden.
Miindfiche Abreden bestehen nicht.

(2) Solite/n eine oder mehrere Bestimmung/en der Vereinbarung unwirksam sein oder
werden, wird die Rechtswirksamkeit der Ubrigen Bestimmungen dadurch nicht berlihrt. Die
unwirksame/n Bestimmung/en ist/sind durch neue zu ersetzen, die dem Gewollten der
unwirksamen Bestimmung oder Bestimmungen am nachsten kommt/kommen.

Kothen (Anhalt), den ... Kdthen (Anhalt), den ...

Eigentiimerin Stadt Kéthen (Anhalt)
Der Oberblirgermeister

Susanne Karst LA ClaudiaMikolay
Amtsieiterin Ordnungsamt
{Siegel)
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